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Ein Label macht sich immer gut
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Titelbild: Schon heute fehlt es an Personal in der Pflege. Vor allem
in der Alters- und Langzeitpflege wird sich die Situation noch zuspitzen.
Allein mit mehr Personal ist es nicht getan. Es braucht Kompetenzen
und neue Pflegemodelle. Unser Bild zeigt Pflegende in einer
Langzeitpflegeeinrichtung. Foto: Dominic Büttner/SRK
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